
Erste Übertragung von EKG-Daten per UMTS

Neue Mobilfunktechnik erÃ¶ffnet Ã„rzten vielfÃ¤ltige Perspektiven Innovatives Verfahren zur Diagnostik von Herz-
RhythmusstÃ¶rungen AufklÃ¤rungsquote kann um 35 Prozent verbessert werden 

 Moderne Kommunikationstechnologien erÃ¶ffnen Ã„rzten vielfÃ¤ltige Perspektiven bei Diagnostik, Therapie und Patienten-
Monitoring: Gemeinsam mit den Partner Vodafone D2 GmbH und den Berliner UniversitÃ¤tsklinikum CharitÃ© demonstriert
die Vitaphone GmbH, fÃ¼hrender Anbieter telemedizinischer LÃ¶sungen fÃ¼r Klinik und Praxis, anlÃ¤sslich der Hannover
Messe im Rahmen des Projektes â€žPartnership for the Heartâ€œ erstmals die Ãœbertragung der EKG-Daten von Herz-Patienten
mittels UMTS. Die Nutzung von UMTS erÃ¶ffnet den Ã„rzten neue MÃ¶glichkeiten, kÃ¶nnen doch jetzt groÃŸe Datenmengen
innerhalb kÃ¼rzester Zeit mittels Mobilfunk Ã¼bermittelt werden â€“ und das mit bis zu sechsfacher ISDN-Geschwindigkeit. 

 In Deutschland sterben pro Stunde ca. zehn Menschen durch den plÃ¶tzlichen Herztod, pro Jahr mehr als 80.000. Vor
allem Patienten nach einem Herzinfarkt sind gefÃ¤hrdet. Bei 80 bis 90 Prozent der Patienten sind lebensgefÃ¤hrliche Herz-
RhythmusstÃ¶rungen die Ursache des plÃ¶tzlichen Herztodes. Risiko-Patienten mÃ¼ssen deshalb frÃ¼hzeitig identifi ziert
werden. 

 Die EKG-Monitoring-Card Vitaphone 100 IR bietet hier in Verbindung mit einem UMTS-fÃ¤higen Mobiltelefon neue
MÃ¶glichkeiten. Kaum grÃ¶ÃŸer als eine Scheckkarte, erweitert sie die Basis der kardiologischen Diagnostik in Klinik und
Praxis durch die Telemedizin erheblich. Dies gilt insbesondere fÃ¼r den Indikationsbereich der Herz-
RhythmusstÃ¶rungen, speichert doch die Card bis zu drei EKGÂ´s vollautomatisch. Auch die korrekte Funktion und
Einstellung von Herzschrittmachern lÃ¤sst sich mit der EKG-Monitoring- Card Vitaphone 100 IR einfach und sicher
Ã¼berprÃ¼fen. 

 Gerade die kurzen Herz-RhythmusstÃ¶rungen, die diagnostisch schwer erfassbar sind, seien besonders gefÃ¤hrlich,
erlÃ¤utert Professor Dr. med. Gert Baumann, Direktor der medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Kardiologie, Pulmologie,
Angiologie an der CharitÃ©. 

 Mit der EKG-Monitoring-Card Vitaphone 100 IR, die der Patient um den Hals trÃ¤gt, kann er jederzeit und Ã¼berall unter
Alltagsbedingungen ein EKG aufzeichnen. Einfach, per Knopfdruck und immer dann, wenn er das GefÃ¼hl hat, sein
Herz gerÃ¤t aus dem Takt. AnschlieÃŸend Ã¼bermittelt die Card die EKG-Daten automatisch an das Mobiltelefon. Und das
wiederum sendet das EKG vollautomatisch per UMTS an das rund um die Uhr mit Ã„rzten besetzte medizinische Service
Center der Vitaphone GmbH. Unmittelbar darauf wird den behandelnden Ã„rzten das EKG zur Beurteilung in Klinik oder
Praxis per Telefax, E-Mail oder auf einem passwortgeschÃ¼tztem Server im Internet zur VerfÃ¼gung gestellt. Sie
erhalten so wichtige zusÃ¤tzliche Informationen zur Diagnostik und fÃ¼r die Therapie. 

 Mit der VorgÃ¤ngertechnologie konnte die AufklÃ¤rungsquote bei den Ursachen von Herz-RhythmusstÃ¶rungen innerhalb
von sieben Tagen um 35 Prozent auf 85 Prozent gesteigert werden. Ã„hnliche Ergebnisse erwarte man auch beim Einsatz
der neuen Technologie. HerkÃ¶mmlichen Technologien, wie beispielsweise das klassische Langzeit-EKG, erreichen eine
AufklÃ¤rungsquote von weniger als 50 Prozent im gleichen Zeitraum, stellt Professor Baumann fest. 

 Gerade im Bereich der kardiologischen Diagnostik trÃ¤gt die EKG-Monitoring- Card Vitaphone 100, die auch als
Bluetooth- und Infrarot-Version (DatenÃ¼bermittlung an das Mobiltelefon) erhÃ¤ltlich ist, erheblich zur Verringerung der
Kosten bei. Im Zeitalter der DRGÂ´s ein entscheidendes Argument fÃ¼r Kliniken, denn Herz-Patienten kÃ¶nnen dank der
Telemedizin nach Abschluss der kardiologischen Diagnostik entlassen und mÃ¼ssen nicht bis zum erneuten Auftreten
von RhythmusstÃ¶rungen hospitalisiert werden. Zudem erlaubt die Card ein effi zientes Patienten-Monitoring,
beispielsweise bei kardiologischen Patienten, die nach ihrer Entlassung weiter klinisch Ã¼berwacht und betreut werden
mÃ¼ssen. 

 Auch im ambulanten Bereich beim Einsatz in der Praxis des niedergelassenen Kardiologen oder Internisten verbessert
und verkÃ¼rzt die EKG-Monitoring-Card Vitaphone 100 IR die Diagnostik. Risiko- Patienten werden frÃ¼hzeitig und
sicher identifi ziert und einer adÃ¤quaten Therapie zugefÃ¼hrt, die lebensrettend sein kann. 

 Steht UMTS als Ãœbertragungstechnologie europaweit zur VerfÃ¼gung, so erÃ¶ffnen sich mittelfristig zahlreiche
telemedizinische AnwendungsmÃ¶glichkeiten. Dabei reicht das Spektrum von der PatientendatenÃ¼bertragung aus dem
Notarztwagen in das Zielkrankenhaus Ã¼ber ein 24-Stunden-Echzeit-EKG bis hin zum Austausch von Bilddaten
zwischen Kliniken. Auch die kontinuierliche Ãœberwachung von Hochrisikopatienten auÃŸerhalb der Klinik wird mit Hilfe der
neuen Mobilfunktechnologie UMTS mÃ¶glich werden. 

 Experten des Informationszentrums Mobilfunk e.V. (IZMF) haben errechnet, dass schon heute durch die konsequente
Anwendung der Telemedizin bei der Versorgung chronisch Kranker 10 bis 30 Prozent der jÃ¤hrlichen Versorgungskosten
eingespart werden kÃ¶nnten. Die QualitÃ¤t von Diagnostik und Therapie wÃ¼rde verbessert, die medizinische Versorgung
beschleunigt und effi zienter. Vorhandene Ressourcen wÃ¼rden wirtschaftlicher genutzt. 

Telemedizin E-Health Telemedizinführer Deutschland - Deutschlands unfassendstes Werk zum Thema Telemedizin

http://www.telemedizinfuehrer.de Powered by Joomla! Generiert: 20 April, 2024, 15:28



 Davon ist auch Karl-Ludwig Dilfer, GeschÃ¤ftsfÃ¼hrer Vertrieb der Vodafone D2 GmbH, Ã¼berzeugt. Vodafone D2
engagiere sich gemeinsam mit Partnern wie der CharitÃ© und Vitaphone bei der Entwicklung telemedizinischer
Anwendungen, da man davon Ã¼berzeugt sei, chronisch kranken Menschen mit Hilfe der Mobilfunktechnologie ein
StÃ¼ck mehr Sicherheit und LebensqualitÃ¤t zurÃ¼ckgeben zu kÃ¶nnen.
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